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Gegen das Gefühl zweier separater Stadtteile
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Akteur*innen aus Zündorf um
Gemeinwesenarbeiterin Susanne
Deppe-Polzin planen ein Nachbar-
schaftsfest - Ziel ist es, das
Miteinander zweier Siedlungen zu
stärken.

Ebenfalls diese Ebenfalls diese Ebenfalls diese Ebenfalls diese Ebenfalls diese WWWWWoche in Poche in Poche in Poche in Poche in Porz amorz amorz amorz amorz am
MontagMontagMontagMontagMontag: Die Porzer Ortsgruppe
des Roten Kreuzes wird 100 Jahre
alt, zudem viele weitere Neuig-
keiten und Geschichten aus dem
Stadtbezirk Porz.
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Informationen zur letzten Lebensphase

Text und Foto: Lars GöllnitzText und Foto: Lars GöllnitzText und Foto: Lars GöllnitzText und Foto: Lars GöllnitzText und Foto: Lars Göllnitz

Vorträge im Rathaussaal, eine In-
fobörse im Foyer. Viele Akteure
aus dem Stadtbezirk Porz haben
jüngst zu einem Infotag rund um
die letzte Lebensphase geladen -
und das auf Initiative vom Förder-
verein des Urbacher Hospizes, vom
runden Tisch Seniorenarbeit und
der Porzer Bezirksbürgermeiste-

rin Sabine Stiller hin. So konnten
die Gäste direkt mit Einrichtun-
gen und Institutionen ins Ge-
spräch kommen. Zwar gebe es im
Stadbezirk Porz viele entspre-
chende Angebote, viele Men-
schen wüssten allerdings noch
nicht davon, so die Organisatoren
des Infotages.
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Hauptstr. 409 / 51143 Köln /  Tel: 0220354996
 

Sonnenschutz-
Rollladen

und Tortechnik

Wir suchen aktuell

Mitarbeiter für Montage / Service

(m/w/d)

Wir bieten: 30 Tage Urlaub

  13. Monatsgehalt

  Diverse freiwillige soziale Leistungen

  Moderne Arbeitsmittel

  Eigenes Firmenfahrzeug

  Familiäres Betriebsklima

  Keine Samstagsarbeit

„Schon ein bisschen mutig“
Roland und Tom Kulik von Sa Cova blicken freudig, aber auch mit Unsicherheit in Richtung
„DHL OPEN AIRport“-Festival

Roland und Tom Kulik (r.) richten das „DHL OPEN AIRport“-Festival trotzRoland und Tom Kulik (r.) richten das „DHL OPEN AIRport“-Festival trotzRoland und Tom Kulik (r.) richten das „DHL OPEN AIRport“-Festival trotzRoland und Tom Kulik (r.) richten das „DHL OPEN AIRport“-Festival trotzRoland und Tom Kulik (r.) richten das „DHL OPEN AIRport“-Festival trotz
besonderer Lage für die Veranstaltungsbranche aus. Foto: Göllnitzbesonderer Lage für die Veranstaltungsbranche aus. Foto: Göllnitzbesonderer Lage für die Veranstaltungsbranche aus. Foto: Göllnitzbesonderer Lage für die Veranstaltungsbranche aus. Foto: Göllnitzbesonderer Lage für die Veranstaltungsbranche aus. Foto: Göllnitz

WWWWWahn / Grengel -ahn / Grengel -ahn / Grengel -ahn / Grengel -ahn / Grengel - Die Weichen für
die kommenden Jahre seien ge-
stellt, so Geschäftsführer Roland
Kulik. Und das trotz insgesamt
fehlender Planungssicherheit.
Konkret gemeint ist die temporä-
re Veranstaltungsfläche am Flug-
hafen Köln/Bonn. Hier richtet die
Veranstaltungsfirma Sa Cova auch
in diesem Jahr wieder ein Kon-
zertfestival aus - wie schon bei
der Premiere im Vorjahr.
Am Freitag und Samstag, 2. und
3. September, findet so zum zwei-
ten Mal das „DHL OPEN AIRport“-
Festival zwischen Flughafenhotel,
Parkhaus 2 und Flughafenbahn-
hof statt. Kasalla eröffnet das Fes-
tival, an Tag zwei gibt es einen
kölschen Abend unter dem Titel
„Üvverm Horizont“ und mit gleich
vier Gruppen: Cat Ballou, Klüngel-
köpp, Druckluft und Stadtrand ste-
hen ab 17:30 Uhr auf der Bühne.
Für Roland Kulik und Sohn Tom
Kulik von Sa Cova ist die Ausrich-
tung des Festivals auch mit Unge-
wissheit verbunden. „Es ist ein-
fach sehr schwierig, dieser Tage

Tickets zu verkaufen“, stellt Ro-
land Kulik fest. Viele Veranstalter
merkten dies gerade. Insgesamt
sehen beide ein großes Problem
für die Kulturbranche - Corona,
Inflation und ebenfalls steigende
Energiepreise führten generell zu
Unsicherheiten bei den Men-
schen, so Roland Kulik.
Für Roland und Tom Kulik aber

kein Grund, nicht schon weiter
nach vorne zu schauen. Sie wün-
schen sich, dass sich das Festival-
gelände am Flughafen etabliert.
„Für das kommende Jahr planen
wir Events mit bis zu 5.000 Besu-
chern“, so Tom Kulik. Mit Flugha-
fen und einigen Sponsoren sei
man gut gerüstet und habe gute
Partner. Auch ein vernünftiges

Hygienekonzept, besonders für
weitere Indoor-Veranstaltungen
Sa Covas, liege, wenn nötig, be-
reit, so Roland Kulik. „Aber wir
sind schon ein bisschen mutig,
dass wir das Festival durchführen
dieser Tage“, findet der Geschäfts-
führer. Er hofft, dass dieser Mut
auch mit Ticketverkäufen belohnt
wird. Karten für beide Tage sind
erhältlich via www.koelner-
kartenladen.de und telefonisch
unter 02203-599480. Während der
Auftritt Kasallas komplett mit Steh-
plätzen bestritten wird, so stehen
am zweiten Tag zudem auch Sitz-
plätze an Bierzeltgarnituren zur
Auswahl. Für Verpflegung ist an bei-
den Tagen gesorgt. Und auch in Sa-
chen Anreise ist vorgesorgt. So werde
ein spezieller Parktarif eingeräumt,
erzählt Tom Kulik. Er empfiehlt zudem
die Anreise per Fahrrad, ÖPNV oder
zu Fuß, wenn möglich.
„Kasalla und auch Cat Ballou freu-
en sich beide schon wie Bolle auf
ihre Auftritte“, so Tom Kulik.
(Lars Göllnitz - der Autor
bei Instagram: enqoozee)
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Anwohnende und weitere Akteur*innen planen das Nachbarschaftsfest für den 17. September. Foto: GöllnitzAnwohnende und weitere Akteur*innen planen das Nachbarschaftsfest für den 17. September. Foto: GöllnitzAnwohnende und weitere Akteur*innen planen das Nachbarschaftsfest für den 17. September. Foto: GöllnitzAnwohnende und weitere Akteur*innen planen das Nachbarschaftsfest für den 17. September. Foto: GöllnitzAnwohnende und weitere Akteur*innen planen das Nachbarschaftsfest für den 17. September. Foto: Göllnitz

Akteur*innen aus Zündorf umAkteur*innen aus Zündorf umAkteur*innen aus Zündorf umAkteur*innen aus Zündorf umAkteur*innen aus Zündorf um
Gemeinwesenarbeiterin SusanneGemeinwesenarbeiterin SusanneGemeinwesenarbeiterin SusanneGemeinwesenarbeiterin SusanneGemeinwesenarbeiterin Susanne
Deppe-PDeppe-PDeppe-PDeppe-PDeppe-Polzin planen ein Nachbarolzin planen ein Nachbarolzin planen ein Nachbarolzin planen ein Nachbarolzin planen ein Nachbar-----
schaftsfest - Ziel ist es, dasschaftsfest - Ziel ist es, dasschaftsfest - Ziel ist es, dasschaftsfest - Ziel ist es, dasschaftsfest - Ziel ist es, das
Miteinander zweier Siedlungen zuMiteinander zweier Siedlungen zuMiteinander zweier Siedlungen zuMiteinander zweier Siedlungen zuMiteinander zweier Siedlungen zu
stärkenstärkenstärkenstärkenstärken
Zündorf -Zündorf -Zündorf -Zündorf -Zündorf - „Es ist einfach besser,
wenn man sich kennt. Man wird
ja nicht jünger. Und man kann sich
auch gegebenenfalls mal gegen-
seitig helfen.“ Reinard Kulozik
wohnt seit den 1980er Jahren in
der Zündorfer Siedlungsgebiet
zwischen Irisweg und Bahntrasse
der Stadtbahn Linie 7. So lange,
dass er noch die Zeiten kennt,
in denen die spätere Bebauung
rund um den heutigen Christ-
rosenweg noch fehlte. Damals
war dort ein Feld. Heute leben
hier viele Menschen in der vom
Wohnungsunternehmen GAG
betriebenen Siedlung.
Schon zu Zeiten der Grundstein-
legung habe man vorgehabt, die
Menschen aus Siedlung und Be-
bauung rundherum zusammenzu-
bringen. Leider habe das nicht
gänzlich funktioniert, so Kulozik.
Auch mit der seit ein paar Mona-
ten vor Ort aktiven Gemeinwe-
senarbeiterin, finanziert über die
Diakonie Michaelshoven, soll das
geändert werden. So engagiert
sich Susanne Deppe-Polzin vor al-
lem auch als Vernetzerin in der
Nachbarschaft.
Eine der Ideen: ein Nachbar-
schaftsfest. Dieses hätten ver-
schiedene Akteur*innen schon vor
Corona geplant, erzählt Therese
Ziegler, Sozialarbeiterin der GAG.

Sie ist auch mit dabei im Pla-
nungskreis, der sich nun regel-
mäßig im neuen Büro von Susan-
ne Deppe-Polzin am Irisweg 34
trifft. „Wir sind froh, dass sie vie-
les zusammenführt“, so Ziegler. So
werde das Fest, angesetzt für den
17. September zwischen 11 und 16
Uhr, nun größer als gedacht.
Aktionen und Workshops sind ge-
plant. Es soll Kunst, eine Kletter-
wand, Live-Musik, vielleicht Strei-
cheltiere, zudem selbstgemach-
tes Essen, Stände von Abfallwirt-
schaftsbetrieben und Deutscher
Umweltaktion und Spiel-Aktionen
von Feuerwehr und Polizei ge-
ben. Auch die Kindertagesstätten

Lukaskirche und Christrosenweg
sind mit dabei. So werde es einen
Flohmarkt mit Produkten fürs das
Kind geben, wie Sonja Poppes von
der Köln Kita Christrosenweg er-
zählt. „Eltern können Tische mie-
ten und dann Produkte verkaufen.
Die Erlöse kommen dann den Kitas
zu Gute“, so Poppe.
„Ich freue mich, mich mit Nach-
barn treffen zu können“, so Idris
Altinok, der am Rosenhügel
wohnt. „Das Fest ist dafür sehr
schön und hilfreich.“ Auch Altinok
ist mit dabei im Organisations-
team und verspricht, dass auch
sein 17-jähriger Sohn mithelfe.
„Wir wollen auch so ein bisschen

den Siedlungscharakter aufbre-
chen, sie durchlässiger machen
und das Miteinander aller stär-
ken“, so Therese Ziegler. Etwas,
das auch Volker Scherzberg von
der Porzer Seniorenvertretung
wichtig ist: „Das Seniorennetz-
werk ist mit dabei, um auch Alt
und Jung zusammenzubringen.“
Aktive, die sich noch einbringen
wollen, können sich jederzeit im
Büro für Geimeinwesenarbeit im
Irisweg 34 melden:
Telefon 0173-9007680,
E-Mail s.deppe-polzin@
diakonie-michaelshoven.de.
(Lars Göllnitz - der Autor
bei Facebook: LGenqoozee)

Brandgefahr
durch
Grablichter
StStStStStadtbezirk Padtbezirk Padtbezirk Padtbezirk Padtbezirk Porzorzorzorzorz - Aufgrund der wei-
ter anhaltenden Trockenheit bittet die
Stadt Köln Friedhofsbesucher*innen
an Grabanlagen außerhalb von voll-
ständig geschlossenen Grablaternen
auf Kerzen und offene Flammen bis
auf weiteres zu verzichten. Für die
stark ausgetrockneten Vegetations-
flächen und Grünflächen auf den Fried-
höfen bestehe durch die Flamme von
Grabkerzen erhöhte Brandgefahr. Die
Friedhofs-Mitarbeiter*innen seien an-
gewiesen, bereits aufgestellte Ker-
zen, Räucherstäbchen und ähnliche
Dinge umgehend zu löschen und zu
entfernen. (red.)
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Ein Abend nahe der Mama-Kirche
Entertainer und Moderator Guido Cantz traft sich mit Werner Langfeldt von der Wahner
Kirchengemeinde zum Plaudern - mit dabei Publikum und reichlich Anekdoten

Wahn -Wahn -Wahn -Wahn -Wahn - 500 Jahre evangelisch sei
die Familie Cantz gewesen.
Väterlicherseits mit Heimat in
Schwaben und zurückverfolgbar
ins 16. Jahrhundert zu einem ge-
wissen Caspar Kantz. Dann kam
Guido Cantz“ Mutter aus dem
Ruhrgebiet und sorgte dafür, dass
er und sein Bruder katholisch ge-
tauft wurden - Anfang der 1970er
Jahre in der Wahner Kirche St. Aegi-
dius und zunächst nur mit mittelgro-
ßer Freude seines Großvaters.
Es sind diese Geschichten, die
Guido Cantz mit reichlich Humor
gespickt nicht nur in sein viertes
Buch gepackt hat, sondern auch
zu einem Abend aus Lesung und
Gespräch mitgebracht hat. Und
das an den Ort seiner Taufe. Nur
ein paar Meter Luftlinie von jener
Wahner Kirche entfernt, plaudert
er mit Werner Langfeldt von der
Gemeinde über das Buch und die
letzten 50 Jahre seines Lebens.
Der kirchliche Werdegang ist
über eine paar Schlagworte nach-
vollziehbar: Taufe, Kommunion,

Messdiener, Firmung, Hochzeit. All
das in St. Aegidius. Mit wechseln-
den Pfarrer, aber immer am sel-
ben Ort. Der aktuelle Pfarrer der
Gemeinde, Johannes Mahlberg,
ist auch einer der Besucher im
voll besetzten Aegidium.
„Ich gehe mit der Kirche auch kri-
tisch um. Aber wir haben in Wahn
schon eine tolle Gemeinde und

Werner Langfeldt (l.) von der Gemeinde kennt Guido Cantz schon langeWerner Langfeldt (l.) von der Gemeinde kennt Guido Cantz schon langeWerner Langfeldt (l.) von der Gemeinde kennt Guido Cantz schon langeWerner Langfeldt (l.) von der Gemeinde kennt Guido Cantz schon langeWerner Langfeldt (l.) von der Gemeinde kennt Guido Cantz schon lange
- im Aegidium plauderten beide vor Publikum. Fotos: Göllnitz- im Aegidium plauderten beide vor Publikum. Fotos: Göllnitz- im Aegidium plauderten beide vor Publikum. Fotos: Göllnitz- im Aegidium plauderten beide vor Publikum. Fotos: Göllnitz- im Aegidium plauderten beide vor Publikum. Fotos: Göllnitz

einen tollen Pfarrer“, stellt Mo-
derator und Entertainer Guido
Cantz fest. Willibert Pauels habe
ihm einmal gesagt, St. Aegidium
wäre so etwas wie seine Mama-
Kirche, berichtet Cantz. In seinem
Buch geht er auf all das ein. Dar-
auf, dass er fest daran glaube,
dass es jemanden gebe, der auf
ihn aufpasst. Nämlich Gott.

Und darauf, dass er sich auf sein
Bauchgefühl verlassen könne.
Auch damals bei der Entschei-
dung, ob es das BWL-Studium,
dem er nach eigener Aussage eher
fern blieb, oder ein kaufmänni-
scher Job nach der Medienschule,
oder vielleicht doch lieber die
Bühne sein sollte. Nicht erst nach-
dem er mit 25 Jahren mit einer
Herzinsuffizienz Wochen auf der
Intensivstation gelegen habe, sei
ihm der Wink klar gewesen, er-
zählt Cantz. Es sollte die Bühne
werden. Über Karneval, erste TV-
Auftritte bei Gerd Ruberbauers
Witzesendung und später RTL,
ging es dann zur Samstagabend-
show „Verstehen Sie Spaß“.
Vom Weg dorthin, aber auch der
Entscheidung mit 50 der Sendung
den Rücken zu kehren, erzählt
Cantz“ Buch „Bauchgefühl und
Gottvertrauen“. Den Zuschauenden
im Aegidium hat der Porzer daraus
einen unterhaltsamen Abend prä-
sentiert. (Lars Göllnitz - der Autor
bei Facebook: LGenqoozee)
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Potenziale und Projekte
Nach einer Berlin-Tour von Ehrenamtlichen der Vereine auf Gut Leidenhausen, hat nun die
Bundestagsabgeordnete Katharina Dröge den Gegenbesuch angetreten

Katharina Dröge, Robert Schallehn (r.) und Jürgen Hollstein vor derKatharina Dröge, Robert Schallehn (r.) und Jürgen Hollstein vor derKatharina Dröge, Robert Schallehn (r.) und Jürgen Hollstein vor derKatharina Dröge, Robert Schallehn (r.) und Jürgen Hollstein vor derKatharina Dröge, Robert Schallehn (r.) und Jürgen Hollstein vor der
Baustelle Haus des Waldes. Fotos: GöllnitzBaustelle Haus des Waldes. Fotos: GöllnitzBaustelle Haus des Waldes. Fotos: GöllnitzBaustelle Haus des Waldes. Fotos: GöllnitzBaustelle Haus des Waldes. Fotos: Göllnitz

Ein Langzeitprojekt zu Kammmolchen läuft gerade am Umweltbildungs-Ein Langzeitprojekt zu Kammmolchen läuft gerade am Umweltbildungs-Ein Langzeitprojekt zu Kammmolchen läuft gerade am Umweltbildungs-Ein Langzeitprojekt zu Kammmolchen läuft gerade am Umweltbildungs-Ein Langzeitprojekt zu Kammmolchen läuft gerade am Umweltbildungs-
zentrumzentrumzentrumzentrumzentrum

Eil -Eil -Eil -Eil -Eil - Werkstätten, Seminarräume,
eine Küche oder auch einen Zerle-
gungsraum mitsamt Kühlhaus für die
Jägerschaft. Robert Schallehn, Ge-
schäftsführer vom Umweltbildungs-
zentrum Gut Leidenhausen hat eini-
ge Ideen, was mit dem ehemaligen
Schweinestall des Gutes passieren
könne. Beim Rundgang über das Ge-
lände zusammen mit dem Vorsit-

zenden des Freundeskreises Haus
des Waldes e.V., Jürgen Hollstein,
stellt Schallehn Projekte und Poten-
ziale des Zentrums vor. Und das aus
gutem Grund: Zu Besuch ist die Vor-
sitzende der Bundestagsfraktion der
Grünen, Katharina Dröge. Während
ihre Kinder auf dem nahen Spiel-
platz aktiv sind, lobt Dröge das
Umweltbildungszentrum und die

Aktivitäten der Vereine vor Ort als
„tolles Projekt“. Engagement, das
teils über Hauptamtliche wie Schal-
lehn, aber auch über viele Ehren-
amtliche erst möglich werde, so Holl-
stein. Eine Gruppe eben jener hat
2019 den Bundestag in Berlin zu-
sammen mit Katharina Dröge be-
sucht. Daher böte sich der Gegen-
besuch nun mehr als an, findet auch
Robert Schallehn. Er führt die Politi-
kerin zudem noch zum gerade im
Umbau befindlichen Haus des Wal-
des. Hier entstehen, mit angepeilter
Fertigstellung im November 2023,
neue und moderne Räume für etwa
die Waldschule. Und auch weitere
Fortschritte kann Schallehn vermel-
den: So bekomme das Gut in Kürze
einen Glasfaseranschluss - finanziert
auch über Bundesmittel. Nur über
die Stadt sei diese für rund 40 Mitar-
beitende wichtige Investition nicht
möglich gewesen, so Schallehn. Glei-
ches gelte auch für den Ausbau des
Schweinestalls. Auch hier müsse man
weitere Geldquellen auftun, erklärt

der Geschäftsführer. Erste Gesprä-
che mit der Stadt habe es gegeben.
Eine Fertigstellung bis 2030 sei lose
anvisiert. Schneller dürfte es mit der
Einrichtung der Singvogelstation ge-
hen. Auch eine Aufpäppelstation für
Igel, für die das Personal schon
bereit stehe, solle zeitnah kom-
men, hofft Robert Schallehn. Ein
wenig hänge die Umsetzung auch
von der Renovierung des Gebäudes
direkt neben dem sogenannten Her-
renhaus ab. Dahinter könnten die
Stationen entstehen. Aktuell befin-
den sich hier mehrere Wasserbe-
cken, in denen der in Köln seltene
Kammmolch erforscht wird. Dieser
sei durch einen neu über Belgien
eingebrachten Pilz bedroht, erzählt
Robert Schallehn dem Besuch aus
Berlin. Dieser nimmt sich gleich noch
den aktuellen Veranstaltungskalen-
der des Gutes mit und macht sich
dann auf den Weg zum Spielplatz,
wo die eigenen Kinder schon war-
ten. (Lars Göllnitz - der Autor bei
Facebook: LGenqoozee)
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Mit Vorfreude in Oberliga
Die erste Herrenmannschaft der Handballer vom TV „Jahn“ Köln-Wahn startet in die neue Spielzeit

Foto: TV „Jahn“ WahnFoto: TV „Jahn“ WahnFoto: TV „Jahn“ WahnFoto: TV „Jahn“ WahnFoto: TV „Jahn“ Wahn

WahnWahnWahnWahnWahn - Die Reise begann in der
Kreisliga. Sie setzte sich fort in
der Landesliga. Von dort ging
es schnurstracks weiter in die
Verbandsliga. Mit der Teilnah-
me an der Oberliga erreicht der
sportliche Aufstieg, den ein
Großteil der aktuellen ersten
Herren-Mannschaft des TV
„Jahn“ Köln-Wahn seit 2018
vollbracht hat, seinen vorläufi-
gen Höhepunkt. Zugleich stellt
die höchste Spielklasse im
Handballverband Mittelrhein
aber die Blau-Weißen in der
Saison 2022/23 auch vor die
schwierigste Hürde der jüngeren

ist eine wunderbare Sache“, so
der Chefcoach.
„Wir müssen an allen 30 Spiel-
tagen alles abrufen, was wir
können“, so Radermacher. Am
Ende sollten dann mindestens
drei Teams hinter den Wahnern
rangieren, damit der Klassen-
erhalt tatsächlich gelingt. Die
Zahl der Absteiger erhöht sich,
falls Mittelrhein-Vertreter aus
der Regionalliga herunterkom-
men. „Es wird auch Spiele ge-
ben, in denen wir nahezu feh-
lerfrei agieren, aber trotzdem
als Verlierer das Feld verlas-
sen. Das hat mit der deutlich
höheren Qualität in der Oberli-
ga zu tun“, weiß der Wahner
Chefcoach um die spielerischen
und insbesondere körperlichen
Unterschiede im Vergleich zur
Verbandsliga. Als Aufstiegsfavo-
riten gelten dabei Regionalliga-
Absteiger HSG Siebengebirge,
Vizemeister TSV Bayer Dorma-
gen II und der Pulheimer SC.
Mit dem Auftaktspiel am Sams-
tag, 27. August, (19 Uhr), beim
klar favorisierten ehemaligen
Regionalligisten TV Rheinbach
gehen für den „Jahn“ schweiß-
treibende Monate zu Ende.
„Wir haben uns lange auf die
Oberliga vorbereitet und gut
trainiert. Die Jungs haben bis
hierhin einen tollen Einsatz ge-
zeigt“, so Thomas Radermacher.
Getrübt wurde der positive Ge-
samteindruck durch mehrere
personelle Rückschläge. „Das
Verletzungspech der vergange-
nen Wochen tut uns weh und
wird auch in der Anfangsphase
der Saison noch zu spüren
sein“, erklärt Thomas Raderma-
cher. Auch deshalb setzt der
Chefcoach mehr denn je auf die
Unterstützung der begeiste-
rungsfähigen Wahner Anhänger-
schaft: „Wir freuen uns trotz
aller Herausforderungen riesig
auf die Oberliga und hoffen, dass
der Funke auf unsere Fans über-
springt. Wir brauchen die Unter-
stützung jedes einzelnen Fans,
damit am Ende der Klassenerhalt
steht.“ Die Heimspiele werden
weiterhin samstags um 18.30 Uhr
ausgetragen - das erste am 3. Sep-
tember in der Wahner Großsport-
halle gegen den Verbandsliga-
Meister Stolberger SV. (red.)

Vergangenheit. Für den Trainer
des Teams leitet sich daraus
automatisch das Saisonziel ab.
„Der Klassenerhalt steht über
allem. Er wird eine große Her-
ausforderung“, so Cheftrainer
Thomas Radermacher.
Der Kader der Wahner besteht
fast ausschließlich aus Spielern,
die die abgelaufene Verbands-
liga-Saison als Tabellenvierter
beendeten. Einziger Neuzugang
ist bislang Offensiv-Allrounder
Aron Westmeier vom letztjäh-
rigen Ligakonkurrenten VfL Bar-
denberg, der auch eine wichtige
Rolle in der Abwehr übernehmen

soll. Höherklassig erfahrene
Spieler wie die Routiniers Ger-
rit Kolbe und Benjamin Jäger
sowie die früheren Regionalli-
ga-Kadermitglieder Paul Rot-
scholl, Jan Lange und Dario Gi-
acobbe sind an einer Hand ab-
zuzählen. „Wir sind damit ein
absoluter Oberliga-Neuling“,
beschreibt Thomas Radermacher
die tatsächlichen Kräfteverhält-
nisse, in denen wiederum der
Reiz liegt.
„Wir haben vor vier Jahren noch
in der Kreisliga gespielt und
spielen jetzt in der Oberliga.
Diese Entwicklung zu verfolgen,
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INFORMATIONSVERANSTALTUNG  

MINIMAL-INVASIVE  
BEHANDLUNGSMETHODEN BEI  
RÜCKEN- UND BEINSCHMERZ
Unsere Wirbelsäulenspezialisten beleuchten  
das Thema in ihren Vorträgen. 

Programm: 
• Bandscheibenvorfall und mikrochirurgische/ 

endoskopische Behandlungsmethoden  
Dr. med. Franziska Wallscheid

• Spinalkanalstenose und minimalinvasive  
Behandlungsmethoden Dekompression  
Priv.-Doz. Dr. med. Jan Bredow

• Arthrose an den Wirbelgelenken und  
deren Behandlungsmethoden  
Dr. med. Frank Beyer

WWW.KHPORZ.DE

JETZT ANMELDEN!
AM 07.09.2022
UM 17.30 UHR

GLEICH ANMELDEN UND PLATZ SICHERN!

WANN: Mittwoch, der 07. September 2022, um 17.30 Uhr

WO: Cafeteria des Krankenhauses Köln-Porz, Urbacher Weg 19, 51149 Köln

ANMELDUNG: Bitte melden Sie sich mit Ihrem Namen über die  

Emailadresse veranstaltung@khporz.de an und nennen Sie uns 

das Stichwort „Wirbelsäule“.

Priv.-Doz. Dr. Jan Bredow
Chefarzt der Klinik für Orthopädie und Unfallchirurgie 
am Krankenhaus Köln-Porz
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„Die Gemeinschaft ist das Besondere“
Der Geschäftsführer der Porzer Roten Kreuzes Hermann-Josef Bliersbach über 100 Jahre
Ortsgruppe im Stadtbezirk

Der 100. Geburtstag wird mit Festakt, Konzert und KranzniederlegungDer 100. Geburtstag wird mit Festakt, Konzert und KranzniederlegungDer 100. Geburtstag wird mit Festakt, Konzert und KranzniederlegungDer 100. Geburtstag wird mit Festakt, Konzert und KranzniederlegungDer 100. Geburtstag wird mit Festakt, Konzert und Kranzniederlegung
für ehemalige verstorbene Mitglieder begangenfür ehemalige verstorbene Mitglieder begangenfür ehemalige verstorbene Mitglieder begangenfür ehemalige verstorbene Mitglieder begangenfür ehemalige verstorbene Mitglieder begangen

Hermann-Josef Bliersbach ist Geschäftsführer der Porzer OrtsgruppeHermann-Josef Bliersbach ist Geschäftsführer der Porzer OrtsgruppeHermann-Josef Bliersbach ist Geschäftsführer der Porzer OrtsgruppeHermann-Josef Bliersbach ist Geschäftsführer der Porzer OrtsgruppeHermann-Josef Bliersbach ist Geschäftsführer der Porzer Ortsgruppe
vom DRK. Fotos: Göllnitzvom DRK. Fotos: Göllnitzvom DRK. Fotos: Göllnitzvom DRK. Fotos: Göllnitzvom DRK. Fotos: Göllnitz

Ein Blick in die Historie: Regelmäßige Üben für den Notfall stand schonEin Blick in die Historie: Regelmäßige Üben für den Notfall stand schonEin Blick in die Historie: Regelmäßige Üben für den Notfall stand schonEin Blick in die Historie: Regelmäßige Üben für den Notfall stand schonEin Blick in die Historie: Regelmäßige Üben für den Notfall stand schon
immer auf dem Programmimmer auf dem Programmimmer auf dem Programmimmer auf dem Programmimmer auf dem Programm

Stadtbezirk PorzStadtbezirk PorzStadtbezirk PorzStadtbezirk PorzStadtbezirk Porz - Das kommen-
de Open-Air-Festival am Flugha-
fen, das Musikspektakel Rock am
Ring, Fußballspiele in Köln oder
Leverkusen oder auch das Porzer
Inselfest. All diese Veranstaltun-
gen haben eines gemeinsam: Bei

allen war und ist die Porzer Orts-
gruppe des Roten Kreuzes oftmals
mit dabei. Denn gerade Sanitäts-
dienste seien die Kernaufgabe der
Ortsgruppe, wie deren Geschäfts-
führer Hermann-Josef Bliersbach
erzählt. Hinzu käme das regel-

mäßige und inzwischen äußerst
populäre Blutspenden im Porzer
Stadtgymnasium. Hier sei man an
der Schwelle zu 1000 Spenden-
den pro Jahr, so Bliersbach. Pas-
send zum hundertsten Jahr des
Bestehens der Porzer Ortsgruppe.
Ein Blick zurück: Eigentlich schon
1902 als Freiwilligen Sanitätsko-
lonne Porz aktiv und in den Chro-
niken erwähnt, feiert die Orts-
gruppe aber den 17. Juni 1922 als
offiziellen Gründungstag. Schon
ein Jahr später gab es von der
Gemeinde Porz einen ersten Kran-
kenwagen. Erste Sanitätsstellen
entstanden. 1938 dann die offizi-
elle Umbenennung in weibliche
und männliche Bereitschaften des
DRK. Dann folgte der Zweite Welt-
krieg und erst 1947 traft sich der
damalige Vorstand wieder. Unter-
lagen aus dem Krieg gibt es keine
mehr. Seit der Eingemeindung
Porz“ zu Köln ist die Porzer Orts-
gruppe Teil des DRK-Kreisverband
Köln. Hermann-Josef Bliersbach
hat viele Jahre davon selbst miter-
lebt. Schon als 16-Jähriger sei er
aktiv gewesen, erzählt der Lehrer
für Medizinberufe. Als die Arbeit
im Krankenhaus zu viel wurde, pau-
sierte Bliersbach 30 Jahre. Seit
vier Jahren ist er zurück beim Por-
zer DRK und schätzt vor allem das
Gemeinsame. Nicht nur mit an-
deren Ortsgruppe sei der Aus-
tausch und Kontakt eng. Man hel-
fe sich aus. Auch untereinander.
So hätten viele der 40 Porzer Ak-
tiven auch bei Hermann-Josef
Bliersbach kürzlicher Hochzeit in
Remagen an der Kirche Spalier

gestanden, erzählt er.
„Bei uns ist jeder willkommen“,
so der Geschäftsführer. Auch Men-
schen mit Handicap könnten sich
engagieren. Denn die Aufgaben
seien vielfältig und reichten von
der Ausbildung zum Rettungssa-
nitäter bis hin zur Betreuung von
Funkgeräten. „Wenn jemand neu
zu uns kommt, dann wird er oder
sie langsam herangeführt an
die Aufgaben“, so Bliersbach.
Reinschnuppern können Inter-
essierte bei den jeweils am
ersten und dritten Donnerstag
im Monat stattfindenden Bereit-
schaftsabenden.
Für das kommende Jahr, und da-
mit genau 100 Jahre nach dem
ersten Wagen, plant das DRK Porz
die Anschaffung eines neuen Kran-
kenwagens. Nötig sei er, weil der
bisherige inzwischen in die Jahre
gekommen sei, so der Geschäfts-
führer. Zwanzig- bis Dreißigtau-
send Euro seien für einen ge-
brauchten Wagen in gutem Zu-
stand nötig. Und so steht das Ju-
biläum auch im Zeichen dieser
geplanten Anschaffung. Spenden,
wie etwa beim neben dem Fest-
akt abgehaltenen Konzert im Por-
zer Rathaussaal gesammelt, sol-
len in die Kasse für den Kauf flie-
ßen. Zudem gebe es ein paar grö-
ßere Spenden und neue Förder-
mitglieder, erzählt Hermann-Josef
Bliersbach. Aber auch das sei nö-
tig: regelmäßige Dienste der Orts-
gruppe. Denn auch das bringe Geld
in die Kassen, so Bliersbach.
(Lars Göllnitz - der Autor
bei Facebook: LGenqoozee)
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Lesementoren
für Porzer
Schulen
gesucht
StStStStStadtbezirk Porzadtbezirk Porzadtbezirk Porzadtbezirk Porzadtbezirk Porz - Das Projekt
LESEMENTOR Köln sucht
Lesementor*innen für Porzer
Grundschulen. Dabei geht es
nicht um Nachhilfe, sondern um
1:1-Betreuungen der Kinder.
Derzeit werden rund 720 Kinder
und Jugendliche zwischen acht
und 16 Jahren in Köln so beim
Lesenlernen unterstützt. LESE-
MENTOR Köln kooperiert dafür
mit 118 Kölner Schulen. Der Ver-
ein bietet Interssierten einen Ein-
stiegsworkshop. Informationen
gibt Ulrike Meyer
(ulrike.meyer@digiothek.de).
www.lesementorkoeln.de (red.)

Sprechstunde zu Demenz
und Gedächtnisstörungen
PPPPPorz-Mitteorz-Mitteorz-Mitteorz-Mitteorz-Mitte - Für an Demenz Er-
krankte oder Menschen, die an
Gedächtnisstörungen leiden und
deren Angehörige gestaltet sich
der Alltag nicht immer leicht. Ist
durch einen Arzt festgestellt wor-
den, dass es sich bei Gedächtnis-
und Orientierungsstörungen tat-
sächlich um Alzheimer oder eine
andere Demenzerkrankung han-
delt, ist dies für viele Menschen
der Anlass, sich intensiver mit der
Krankheit und ihren Folgen
auseinander zusetzen. Welche
Leistungen der Pflegeversicherung
kann ich bekommen, wo gibt es
Entlastungsangebote für pflegen-
de Angehörige, welche rechtlichen
Vorsorgemöglichkeiten sind sinn-
voll, gibt es praktische Tipps für
den Alltag? Um solche oder ähnli-
che Fragen zu beantworten bietet
die Gerontopsychiatrische Bera-
tungsstelle der Alexianer Köln
GmbH in Kooperation mit dem
Gesundheitszentrum am Kran-
kenhaus Köln-Porz eine kosten-
lose Sprechstunde an.
Angeboten wird eine qualifizierte
und persönliche Beratung zu al-
len Fragen rund um das Thema
Demenz. Die nächste Demenz-
Sprechstunde findet am Mittwoch,
31. August, von 15 bis 16.30 Uhr,

im Gesundheitszentrum (Raum E11),
Urbacher Weg 25. Die Sprechstun-
de unterliegt der Schweigepflicht,
Gespräche werden einzeln und
nicht in der Gruppe geführt. Es
besteht eine Maskenpflicht.
Um Anmeldung wird gebeten:
Martina Haneklau,
02203 3691 13177,
m.haneklau@alexianer.de
(red.)
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Ein klarer Blick. Auch in Zukunft.

Besuchen Sie unseren kostenlosen Infoabend:
Brillenfreiheit in jedem Alter

Mit Dr. Udo Paulus am 27.09.2022 um 18:30 Uhr

Jetzt anmelden
0221 - 12 11 10

Erfahren Sie mehr über Multifokallinsen, 
die Behandlung des Grauen Stars und 
moderne Alternativen zur Lesebrille.

Josefstraße 14, 51143 Köln
info@augencentrumkoeln.de
www.augencentrumkoeln.de

Tag der Stadtnatur mit Abkühlung
„Wir haben wieder ein abwechslungsreiches Programm für unsere Besucher*innen
zusammengestellt“, Robert Schallehn

Geschäftsführer Robert Schallehn erfrischt sich in selbstgebauter Sprühnebelanlage.Geschäftsführer Robert Schallehn erfrischt sich in selbstgebauter Sprühnebelanlage.Geschäftsführer Robert Schallehn erfrischt sich in selbstgebauter Sprühnebelanlage.Geschäftsführer Robert Schallehn erfrischt sich in selbstgebauter Sprühnebelanlage.Geschäftsführer Robert Schallehn erfrischt sich in selbstgebauter Sprühnebelanlage.

Eil -Eil -Eil -Eil -Eil - Mittlerweile ist der Tag der
Stadtnatur auf Gut Leidenhausen
fest im Jahresprogramm des Um-
weltbildungszentrums etabliert.
Jedes Jahr gibt es umfangreiches
Programm auf dem Gutshof, doch
dieses Jahr hat sich Geschäfts-
führer des Umweltbildungszen-
trums etwas ganz besonderes
ausgedacht: „Wir haben hier vie-
le Grünflächen, die wir aktuell viel
wässern müssen. Gleichzeitig ist
es heute sehr warm. Um dies zu
verbinden, haben wir eine Sprüh-
nebelanlage gebaut. Mit dieser
können sich unserer Besucher
abkühlen, gleichzeitig wird die
Wiese hier bewässert“, so Schal-

lehn. Doch auch sonst gab es
reichlich Programm. Vorträge
rund um die Natur, Bienen und
Wespen und um die Umgestal-
tung der Stadt wurden geboten.
Und auch zahlreiche Stände, wie
der der K.R.A.K.E (Kölner Rhein
Aufräum Kommando Einheit),
waren erneut vertreten. Die
Schirmherrin der Veranstaltung,
Kölns Oberbürgermeisterin Hen-
riette Reker, hat K.R.A.K.E -
Gründer Christian Stock über-
rascht: „Frau Reker hat an un-
serem Stand ein Müllgreifer ge-
kauft, sie wolle hiermit bei Spa-
ziergängen wilden Müll aufsam-
meln“, erzählt Stock.
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Unsere Mitarbeiter sind 

uns Gold wert...

Kfz­Meisterbetrieb Otto Kosmalla

Karl­Hass­Straße 9 ∙ 53859 Niederkassel

Tel. 02208 ­ 6663 ∙ www.otto­kosmalla.de

Alexander Sixel

25 Jahre 

Stefan Santen

15 Jahre 

Dennis Schaaf

10 Jahre

Wir gratulieren zum Firmenjubiläum:

Wir bedanken uns ganz herzlich für Eure Treue.

Eure Familie Kosmalla!
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Tickethotline: 02203 - 599 480
www.sacova.de  |  info@sacova.de  |  www.koelner-kartenladen.de

ÜVVERM HORIZONT
Sa. 03.09.2022

17.30 Uhr | OPEN-AIR-FLÄCHE AM FLUGHAFEN KÖLN/BONN
Ein interessantes und abwechslungsreiches Musikprogramm

unter freiem Himmel erwartet euch!

            Mit von der Partie sind

                          , die KLÜNGELKÖPP,
DRUCKLUFT und STADTRAND

Ticket
inkl. VVK-Gebühr

36,90 
Stehplatz  

37,90 
Bierbank  

präsentiert:

DHL OpenAir-Port Festival
MOZ verlost 20 Tickets für  „Üvverm Horizont - Ne Kölsche Ovend“

Von Dieter Hombach

Nur noch wenige Tage, dann steigt auf
einem Parkplatz des Flughafens Köln-
Bonn die  zweite Ausgabe des OpenAir-
Port-Festivals. Gestartet werden die
Kulturtage am 2. September 2022 mit
dem Auftritt von Kasalla.  Die sympa-
thische Band „Us dä Stadt met K“ wird
live ab 20.00 Uhr (Einlass: 18.30 Uhr)
die Fans begeistern. Keine 24 Stunden
später, ab 17.30 Uhr (Einlass  15.30 Uhr)
folgt dann „Üvverm Horizont - Ne Köl-
sche Ovend am Flughafen Köln/Bonn“
mit Cat Ballou, Klüngelköpp, Druckluft
und Stadtrand. 
Ein sicher interessantes und abwechs-
lungsreiches Musik-Programm unter
freiem Himmel  am Flughafen Köln/
Bonn erwartet die Besucher. 
Die Konzerte finden auf einer eigens für
die Veranstaltung hergerichteten Open-
Air-Fläche zwischen Flughafenhotel,
Parkhaus 2 und Flughafenbahnhof statt.
Ein ungehinderter Blick auf die Bühne
bietet sich allen Gästen, ob sie nun Sitz-
reihen,  Biertischgarnituren und Steh-
plätze gewählt haben. 
Roland Kulik, Sa Cova-Geschäftsführer
und Veranstalter, freut sich schon auf die
2. Ausgabe der DHL OpenAir-Port
Kulturtage. 

„Es hat von Anfang an
alles gepasst. Unser Kon-
zept ging voll auf und das
haben auch zahlreiche
Sponsoren erkannt und un-
terstützen uns jetzt nach-
haltig. So haben wir jetzt
Planungssicherheit für die
nächsten Jahre, denn der
Flughafen KölnBonn wird
weiterhin ein ganz wichti-
ger Partner für uns sein.
Das Festivalgelände ist
Anbindungstechnisch per-
fekt für eine solche Veran-
staltung. Die Besucher
können mit der S-Bahn bis
an Gelände fahren oder di-
rekt mit dem Fahrrad
hierher kommen. Wer mit
dem Auto anreist, der kann
im Parkhaus des Flugha-
fens, direkt am Festivalge-
lände, zu einem Sonder-
tarif parken, wenn er dies
beim Online-Kartenkauf
anmeldet“, so Kulik. 

Neben der Unterstützung des Flughafen
KölnBonn hat man mit DHL, der
REWE, Eurowings und der Früh Braue-
rei Hauptsponsoren gefunden, dessen

Name nun das Festival prägt. 
„Wir sind stolz darauf, mit
DHL einen Premium-Sponsor
gefunden zu haben, der von
unserem Konzept überzeugt ist.
Das bestärkt uns, weiter an
dem erfolgreichen Konzept zu
arbeiten und so eine langfris-
tige Veranstaltungsreihe zu
etablieren. 
Das gesamte Team freut sich
darauf, die Besucher zum 2.
OpenAir-Port  begrüßen zu
können.  Wir haben den Platz
für rund 1950 Personen so ge-
staltet, dass man immer die
Bühne im Blick hat. Dazu gibt
es mehrere Getränke- und Im-
bissstände, sodass sich unsere
Gäste hier rundherum wohl-
und versorgt fühlen können“, so
Roland Kulik. 

Ebenfalls vor Ort ist Jens Hermann von
der Wahner Kaffeerösterei „Mahou“. Er
wird die Besucher mit einer großen Aus-
wahl aromatischer Kaffees erfreuen.  
Einen besonderen Werbegag hat sich der
Sohn von Roland, Tom Kulik einfallen
lassen. So wird in den nächsten Tagen
ein Flugzeug mit einem Werbebanner
im Schlepp vom Flughafen starten und
über Köln, Bonn und dem Rhein-Sieg-
Kreis deutlich sichtbar auf die DHL
OpenAir-Port Kulturtage hinweisen. 
Wer keine Eintrittskarten mehr bekom-
men hat, der kann beim großen Sa
Cova-Gewinnspiel mitmachen. 
Die Montagszeitung verlost  hierbei 20
Tickets für „Üvverm Horizont - Ne Köl-
sche Ovend“. 

Tickets über:
www.koelnerkartenladen.de
Tickethotline: 
Mo. - Fr.: 10:00 - 16:00 Uhr 
unter der Rufnummer 
02203 599480
Ticketpreis je nach Veranstaltung 
ab € 36,90 inkl. VVK

Die Montagszeitung verlost 10 x 2 Tickets. Senden Sie uns eine kurze e-mail an
info@montagszeitung.com dass Sie die Karten gewinnen möchten. 
Unter den Einsendungen entscheidet das Los. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.
Die Gewinner werden per Mail benachrichtigt. 
Einsendeschluß ist Mittwoch, der 31.08.2022.

Ticket
inkl. VVK-Gebühr

37,90 
Stehplatz

Fr. 02.09.2022
20.00 Uhr | OPEN-AIR-FLÄCHE AM FLUGHAFEN KÖLN/BONN

präsentiert:

Tom Kulik (fehlt auf dem Foto) Roland Kulik (li.) und 
Jens Hermann haben alle Vorbereitungen für ein 

erfolgreiches und unterhaltsames 
DHL OpenAir-Port Event getroffen

Kartenverlosung:



Porz am Montag – 16. Jahrgang  – 27. August 2022 – Woche 34 – Rautenberg Media „Lokaler gehts nicht!“ 15

2

Tickethotline: 02203 - 599 480
www.sacova.de  |  info@sacova.de  |  www.koelner-kartenladen.de

ÜVVERM HORIZONT
Sa. 03.09.2022

17.30 Uhr | OPEN-AIR-FLÄCHE AM FLUGHAFEN KÖLN/BONN
Ein interessantes und abwechslungsreiches Musikprogramm

unter freiem Himmel erwartet euch!

            Mit von der Partie sind

                          , die KLÜNGELKÖPP,
DRUCKLUFT und STADTRAND

Ticket
inkl. VVK-Gebühr

36,90 
Stehplatz  

37,90 
Bierbank  

präsentiert:
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Feier zum 112. Jahr
des Bestehens
Die Löschgruppe Langel der
Freiwilligen Feuerwehr Köln hat ein
besonderes Festwochenende begangen

Zwei Tage hat die Langeler Löschgruppe das besondereZwei Tage hat die Langeler Löschgruppe das besondereZwei Tage hat die Langeler Löschgruppe das besondereZwei Tage hat die Langeler Löschgruppe das besondereZwei Tage hat die Langeler Löschgruppe das besondere
112.112.112.112.112. Jahr des Bestehens gefeiert. Fotos: Löschgruppe Langel Jahr des Bestehens gefeiert. Fotos: Löschgruppe Langel Jahr des Bestehens gefeiert. Fotos: Löschgruppe Langel Jahr des Bestehens gefeiert. Fotos: Löschgruppe Langel Jahr des Bestehens gefeiert. Fotos: Löschgruppe Langel

LangelLangelLangelLangelLangel - Gleich zwei Tag Programm wurde zur Feier des
112. Jahr des Bestehens geboten - eine für eine Löschgruppe
der Freiwilligen Feuerwehr besondere Jahreszahl.
So fanden am ersten Tag des Festwochenendes der Langeler
Löschgruppe der Freiwilligen Feuerwehr Köln die diesjährigen
Stadtmeisterschaft statt. Bei der Stadtmeisterschaft treten
traditionell mehrere Löschgruppen der Freiwilligen Feuerwehr
aus Köln im sportlichen Wettkampf gegeneinander an. Unter
den kritischen Blicken der Schiedsrichter, alles erfahrene Wehr-
männer aus Berufs- und Freiwilliger Feuerwehr, müssen ver-
schiedene theoretische und praktische Übungen gemeistert
werden - etwa die korrekte Anwendung von lebensrettenden
Sofortmaßnahmen oder auch das Löschen eines brennenden
Daches plus Menschenrettung über eine Leiter. Letzlich konn-
ten alle teilnehmenden Gruppen die Aufgaben erfolgreich
abarbeiten.
Parallel zu den Meisterschaften stand der Langeler Kirmes-
platz ganz im Zeichen eines Tages der offenen Tür. Attraktio-
nen wie ein Kletterpark, eine Atemschutzübungsstrecke und
auch eine Fahrzeugausstellung lockten eine große Anzahl In-
teressierter auf den Festplatz. Vor allem Kinder und ihre Eltern
nutzten die Gelegenheit, sich über die Löschgruppe und die
Jugendfeuerwehr zu informieren. Die Freiwillige Feuerwehr
freut sich stets über interessierte Jugendliche ab zehn Jahren,
zudem über interessierte Erwachsene - sowohl für den aktiven
Dienst, als auch für den Förderverein.
Nach einem Partyabend am Vortag folgte am zweiten Tag des
Wochenendes der offizielle Teil des Jubiläums. Der Einladung
zur Festkommers folgten viele Gäst. Darunter Vertreter aus
Politik, den Reihen der Feuerwehr Köln, zudem der Partner-
Feuerwehren aus Mersch (Luxemburg) und Rethen (Leine).
Ebenfalls vor Ort: Die Mitglieder der Langeler Löschgruppe
selbst und deren Angehörigen, die ihnen oftmals im Einsatzfall
den Rücken freihalten.
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Der Amtsleiter der Feuerwehr Köln, Dr. Christian Miller, (Mitte)Der Amtsleiter der Feuerwehr Köln, Dr. Christian Miller, (Mitte)Der Amtsleiter der Feuerwehr Köln, Dr. Christian Miller, (Mitte)Der Amtsleiter der Feuerwehr Köln, Dr. Christian Miller, (Mitte)Der Amtsleiter der Feuerwehr Köln, Dr. Christian Miller, (Mitte)
bei der symbolischen Schlüsselübergabebei der symbolischen Schlüsselübergabebei der symbolischen Schlüsselübergabebei der symbolischen Schlüsselübergabebei der symbolischen Schlüsselübergabe

Löschgruppenführer Maik Esper indes führte durch das Pro-
gramm und war sich auch selbst nicht zu schade, zusammen
mit seiner Frau zum Showact zu werden. Beide wurden spon-
tan von Bauchredner Klaus Rupprecht (Klaus & Willi) auf die
Bühne eingeladen.
Der Amtsleiter der Feuerwehr Köln, Dr. Christian Miller, über-
reichte zudem symbolisch den Schlüssel für ein neues Fahr-
zeug. Eines, das in den nächsten Wochen seinen Dienst in
Langel aufnehmen soll. (red.)
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Konzert in der
Friedenskirche
UrbachUrbachUrbachUrbachUrbach - Ein Orgelkonzert mit Werken von Dietrich Buxtehude,
gespielt von Kayo Ohara an der Orgel, findet am Sonntag,
28. August, in der Friedenskirche, Ecke Friedensstraße/
Mühlenweg, statt. Los geht es ab 18 Uhr.
www.kirchenmusik-porz-wahnheide.de (red.)

Ortsring
besucht Landtag
EilEilEilEilEil - Am Donnerstag, 29. September, reist der Ortsring Eil mit
einer Besuchergruppe zum Landtag in Düsseldorf.
Treffpunkt ist um 10.45 Uhr vor Ort. Die Anreise der Teilneh-
menden erfolgt selbständig. Geplant ist eine Führung durch
den Landtag, ein Besuch der Tribüne während einer Plenarde-
batte, ein Mittagessen sowie eine Diskussion mit Florian Braun
von der CDU.

Für die Teilnahme ist eine Anmeldung per Mail an
PorzEil@yahoo.de oder unter 0157-79730158 zwingend erfor-
derlich. Bei Anreise mit öffentlichen Verkehrsmitteln ist eine
Bezuschussung möglich.

Nach Möglichkeit sollten auch Fahrgemeinschaften gebildet
werden. Mitfahrmöglichkeiten können auch bei der Anmeldung
erfragt werden. (red.)

Verstärkter Busbetrieb zu Schulzeiten
Stadtbezirk PStadtbezirk PStadtbezirk PStadtbezirk PStadtbezirk Porzorzorzorzorz - Die KVB ver-
stärkt nach eigenen Angaben in

den morgendlichen und mittägli-
chen Verkehrsspitzen den Busbe-

trieb auf Linien, die sehr stark durch
Schüler*innen genutzt werden.

Diese Verstärkung werde wie auch
bereits bis zu den Sommerferien
vollständig durch das Land Nord-
rhein-Westfalen finanziert und di-
enw aus Corona-Schutzgründen
der Vermeidung einer zu großen
Drängung von Fahrgästen in den
Fahrzeugen, so die KVB. Für die
Maßnahme würden montags bis
freitags insgesamt 24 Fahrten durch
private Busunternehmen durchge-
führt. Deren Busse, die durch eine
Beschilderung im Frontbereich ge-
kennzeichnet sind, fahren unmit-
telbar vor oder hinter planmäßigen
Linienbussen her und können mit
VRS-Tickets ohne Mehrkosten ge-
nutzt werden. Alle eingesetzten pri-
vaten Unternehmen sind nicht an
der Erfüllung des regulären Fahr-
planangebotes der KVB beteiligt,
es fallen hierdurch also keine Fahr-
ten auf anderen Linien aus. Die zu-
sätzlichen Fahrten finden im Stadt-
bezirk Porz auf den Linien 151,
152, 159 und 160 statt. (red.)
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Lesung mit Willibert Pauels

Foto: Media Go GmbHFoto: Media Go GmbHFoto: Media Go GmbHFoto: Media Go GmbHFoto: Media Go GmbH

ZündorfZündorfZündorfZündorfZündorf - Zum 150-jährigen Be-
stehen der Gemeinde besucht
Willibert Pauels mit seinem Pro-
gram „Kirche - Karneval - Klapse
- Von der heilenden Kraft der an-
deren Perspektive“ das Pfarrheim
am Burgweg der katholischen Kir-
che in Zündorf. Die Lesung findet
am Sonntag, 25. September, um
17 Uhr statt. Karten kosten 5 Euro
und sind während der Öffnungs-
zeiten der Bücherei erhältlich:
sonntags von 10 bis 13 Uhr und
mittwochs von 15.30 bis 18.30 Uhr.
(red.)
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www.tuv.com/termin

Hallo Nachbar.

Mit dem TÜV Rheinland-Team in Porz unbeschwert die schönste 
Jahreszeit genießen. Einfach vorbeikommen oder einen Termin
vereinbaren unter 0800 8838 8838 oder www.tuv.com/termin.

Prüfstelle Köln Porz-Lind
Am Linder Kreuz 53
51147 Köln

Prüfstelle Köln Porz-Eil
Theodor Heuss-Straße 55
51149 Köln

Jetzt 
2x 

in Porz!

Zu Gast bei Senator
Frank Schnell

Foto: privatFoto: privatFoto: privatFoto: privatFoto: privat

GrengelGrengelGrengelGrengelGrengel - Für die Mitglieder des Senats der Fidele Grön Wiesse
Rezag Porzer Ehrengarde e.V. ist es eine Tradition: Auch in
diesem Jahr haben sich wieder rund 40 Personen bei Senator
Frank Schnell zum gemeinsamen Grillen getroffen. Für die
musikalische Untermalung sorgte das Duo Herbert Ihle und
Birgit Rüßmann, das alte und neue Schlager und Popsongs
vortrug.

Senatspräsident Detlef Morus freute sich über die vielen Sena-
toren, die mit ihren Damen den Weg zu Frank Schnell gefunden
haben. Er begrüßte so etwa den Präsidenten der Gesellschaft,
Walter Reinarz, und Ehrenpräsident Manfred Zimmer unter
den Gästen. Von den Fußball begeisterten Anwesenden wur-
de um 15.30 Uhr das Wohnzimmer aufgesucht, wo das Spiel
des 1. FC Köln gegen RB Leipzig lautstark begleitet wurde.
(red.)

Doppelausstellung
in Rathausgalerie

PPPPPorz-Mitteorz-Mitteorz-Mitteorz-Mitteorz-Mitte - Am Freitag, 2. September, findet ab 19 Uhr die
Vernissage zur gemeinsamen Ausstellung der Malenden Jo-
hannes Keuser und Albrecht K. Scherer statt. Scherer malt
abstrakt, zeichnet, aquarelliert, ist Bildhauer, macht Skulptu-
ren und entwickelt Land-Art auf Stoff, Keuser indes zeigt in
fotorealistischen Bildern Alltagsszenen in kleinen Geschich-
ten - ironisch, kritisch, gesellschaftspolitisch pointiert. Die
Ausstellung in der Galerie im Bezirksrathaus Porz ist nach der
Eröffnung montags bis freitags zwischen 9 und 18 Uhr, sams-
tags von 10 bis 14 Uhr zu sehen. Der Eintritt ist frei. (red.)



Porz am Montag – 16. Jahrgang  – 27. August 2022 – Woche 34 – Rautenberg Media „Lokaler gehts nicht!“ 21

Apotheke im ehemaligen real-Markt schließt
„Die Versorgung unserer Kunden geht selbstverständlich über unsere anderen Filialen
weiter“, so Philipp Leugermann

Das Team der Apotheke verabschiedet sich von ihren Kunden.Das Team der Apotheke verabschiedet sich von ihren Kunden.Das Team der Apotheke verabschiedet sich von ihren Kunden.Das Team der Apotheke verabschiedet sich von ihren Kunden.Das Team der Apotheke verabschiedet sich von ihren Kunden.

Ei l  -Ei l  -Ei l  -Ei l  -Ei l  - Der real-Markt an der Ru-
dolf-Diesel-Straße hat schon
seit rund zwei Monaten ge-
schlossen. Apotheker Philipp
Leugermann hatte für die im
Markt vorhandene Apotheke
1extra zunächst noch eine Aus-
nahme für seine Kunden verein-
bart, doch nun musste auch die
Apotheke am 20. August schließen.
„Die Versorgung unserer Kunden
geht selbstverständlich über
unsere anderen Filialen weiter“,
so Philipp Leugermann.
Die Apotheke 1plus an der
Frankfurter Straße wird zu-
künftig zusätzlich Samstags
zwischen 9 und 16 Uhr öffnen.
„Darüber hinaus haben wir in
der Eiler Apotheke einen 24-
Stunden Abholautomaten ein-
gereicht, sodass Bestellungen
auch außerhalb der Öffnungs-
zeiten abgeholt werden können“,
so Leugermann.
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Arndtstraße 11, 53859 Niederkassel
gartenservice-helgert@hotmail.com

Disco, Festzug und
Kinderkirmes
Die Schützen in Ensen und Westhoven
feiern seit drei Jahren erstmals wieder
ein Schützenfest

Ensen / Ensen / Ensen / Ensen / Ensen / WWWWWesthovenesthovenesthovenesthovenesthoven - Es ist das letzte Schützenfest im Stadtbe-
zirk Porz: Vom 27. bis 30. August feiern die Schützen aus Ensen
und Westhoven ihr Schützenfest. Im 96. Jahr seit der Gründung
der Bruderschaft beginnt für die St. Sebastian Schützenbruder-
schaft von 1926 e.V. das Schützenfest am Samstag, 27. August,
um 17 Uhr mit einem Böllerschuss aus einer Kanone.
Danach können sich Ensener und Westhovener Bürger*innen
zum Bürgerkönigsschießen eintragen. Als Siegprämie winkt
der neuen Bürgerkönigin und dem Bürgerkönig jeweils ein 10-
Liter-Fässchen Kölsch. Ab 21 Uhr beginnt im großen Festsaal
eine Ballermann-Discoparty mit DJ Nina.
Der Sonntag beginnt mit einer Messe in der St. Laurentius.
Gefolgt von einem Frühschoppen. Ab 14 Uhr sollen die Bruder-
schaften des Bezirkes Porz begrüßt werden. Die kleinsten
Jungschützen schießen ihren Bambiniprinz und Schülerprinz
um 13 Uhr im Showzelt aus. Hier gibt es auch für alle interes-
sierten Kinder ein Schnupperschießen mit dem Lasergewehr,
zudem ein Blasrohrschießen. Der große Festzug startet um 15
Uhr begleitet von drei Musikkapellen.
Nach dem Festzug gibt auf dem Festplatz ein Platzkonzert mit
dem Musikcorps „schwarz/rot Köln“ und die Prinzen und Köni-
ge der befreundeten Bruderschaften schießen ebenfalls ein
Fässchen Kölsch aus.
Der Montag, 29. August, beginnt um 10.30 Uhr mit einem
traditionellen Frühschoppen. Um 12 Uhr wird hausgemachte
Erbsensuppe serviert. Am Nachmittag können die Kinder im
Showzelt ihre Schießkünste mit dem Lasergewehr oder Blas-
rohr vorführen. Erwachsene können beim Bingo Preise gewin-
nen. Um 16 Uhr erfolgt auf dem Hochstand das Prinzenschießen
und im Anschluss gegen 18 Uhr das Ritter- und Königsschießen
auf den Königsvogel. Für gegen 21 Uhr ist im großen Festsaal die
Proklamation der neuen Würdenträger vorgesehen.
Der Dienstag beginnt um 18.45 Uhr auf dem Festplatz mit
einem Festzug zur Abholung des alten und neuen Königspaa-
res. Um 20 Uhr folgt der Krönungsball mit der Begrüßung der
Gäste und Ehrengäste. Danach erfolgt auf dem Festplatz der
große Zapfenstreich, der in seiner Vorführung einmalig im
Schützenbezirk ist. Gegen 21.30 Uhr werden die alten Majes-
täten nach drei Jahren im Daueramt verabschiedet und die
neuen Würdenträger gekrönt.
Für Kinder gibt es dabei während aller Tage eine Kirmes mit
Süßigkeiten, Karussell und Entenangeln. (red.)
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Ausbau der Linie 7
Mehr Bahnen bis Deutz gefordert

Porz am Rhein - schmal, schnell, tief?

Ob Fahrrad, Auto, Bus oder Bahn
Elvira Bastian: Wir brauchen einen gesunden Mix an Mobilität!

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDU

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDU

In der nächsten Sitzung der Be-
zirksvertretung Porz sollen die
Verwaltung und die KVB beauf-
tragt werden, nach Lieferung der
neuen Niederflurfahrzeuge für
die Linie 1 die bisher dort ein-
gesetzten Fahrzeuge der Bau-
reihe K4000 auf der Linie 7 zur
Erhöhung der Taktfrequenz zwi-
schen Zündorf und Deutz zum
Einsatz zu bringen.
Die KVB haben im Juli das erste

Design-Modell der neuen Stadt-
bahn für die Linie 1 vorgestellt.
Nach Einsatz dieser neuen Wa-
gen werden 124 bisherige Fahr-
zeuge der Linie 1 dort nicht mehr
benötigt. Da es sich hierbei um
Niederflurfahrzeuge wie bei der
Linie 7 handelt, könnten diese
dann kurzfristig zur Erhöhung der
Taktfrequenz (wenn möglich Ver-
doppelung in den Hauptverkehrs-
zeiten) auf der Linie 7 zwischen

Zündorf und Deutzer Freiheit ein-
gesetzt werden. Dies ist die
preiswerteste und schnellste
Möglichkeit, das schienengebun-
dene ÖPNV Angebot für Porz
nachhaltig zu verbessern.
Andernfalls warten wir Porzer auf
weitere Verbesserungen wie der
Verlängerung der Linie 7 nach
Langel auch hier 10, 20, 30,....
Jahre. Stefan Götz, Vorsitzender
der CDU-Fraktion in der Bezirks-

vertretung Porz: „Nachdem die
Gutachten zur Anbindung des
Deutzer Hafens nach seinem
Umbau durch die Straßenbahn
ohne Ergebnis geblieben sind, ist
der von uns gemachte Vorschlag
aktuell die einzig realistische
Lösung, damit Poll und Deutz
nicht im Verkehrschaos versin-
ken. Nach wie vor gibt es kein
realistisches Verkehrskonzept
für den Deutzer Hafen.“

Stefan Götz

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünen

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünen

Alte längst verworfene Pläne für
eine Vertiefung des Rheins wer-
den von Bundesverkehrsminister
Wissing (FDP) wieder hervorgeholt.
Das war ‚mal eine der umweltbe-
einträchtigenden Ideen vergange-
ner Zeiten wie Flussbegradigung
oder Uferbefestigungen ohne Re-
tentionsräume - die Bescherung
ist sichtbar.
Kleinlebewesen am Grund des Flus-

ses interessieren natürlich, da sie
für die gesamte Natur eine wichti-
ge Rolle spielen - weitere Auswir-
kungen wären allerdings ebenso
absehbar. Die Wassermenge würde
nicht größer, aber zwangsläufig
fließt diese Menge Wasser in einer
tieferen Rinne schneller zu Tal und
ins Meer, ohne uns „zur Verfügung“
zu stehen. Dieselbe Menge Wasser
in einem tieferen Bett heißt dann

auch, dass der Fluss weniger breit
ist - weniger kann in Retentions-
räumen zu Gunsten des Grundwas-
sers versickern und nicht nur für
Porz ist bedeutsam: die Fähre
käme nicht mehr von einem Ufer
zum anderen.
Abgesehen davon, dass Europäi-
sche Abkommen Deutschland ver-
pflichten, die Flüsse wieder in bes-
sere Zustände zu versetzen - was

eine Vertiefung nicht wäre - ist das
Problem sinkender Wasserstände
nicht durch Ausbaggern zu lösen,
wie NRW-Verkehrsminister Oliver
Krischer (Grüne) bekundet: „... son-
dern nur durch einen klimaange-
passten Umgang mit Wasser. Denn
auch eine tiefere Fahrrinne hilft
nichts, wenn der Fluss kein Wasser
führt. Zum Teil würde dadurch das
Problem auch verschlimmert“.

Markus Politz

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien FDParteien FDParteien FDParteien FDParteien FDP

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien FDParteien FDParteien FDParteien FDParteien FDP

Ich bin gerne mobil, egal ob mit
dem Rad, Auto, Bus/Bahn oder
zu Fuß, aber alles zu seiner Zeit.
Und ich glaube, dass viele so
denken.
Auto fahren ist schon Luxus und
trotzdem wollen es immer mehr!
Wenige Parkplätze, hohe -ge-
bühren und schlechte Straßen
soll es uns madig machen. Auch
Straßen müssen endlich von
Schlaglöchern befreit, Kreisver-

kehre gebaut und Ampelschal-
tungen aufeinander abgestimmt
werden. Nichts ist uneffektiver
als im Stau zu stehen - ob für
Energie oder Umwelt.
Die FDP-Idee zum 9-Euro-Ticket
hat es gezeigt - Bahnfahren
kann Spaß machen. Zwar nicht
an Pfingsten oder nach Sylt, aber
ein Multifunktionsticket für Bus/
Bahn in Deutschland wäre eine
tolle Sache. Der Preis muss neu

kalkuliert werden. Für Studen-
ten, Rentner & Köln-Pass-Inha-
ber könnte der Preis m.E. ge-
recht sein, um in Deutschland
mobil zu sein.
Nichts ist schöner, als ohne Zeit-
druck bei Sonnenschein und gro-
ßen Einkaufsambitionen mit
dem Rad zu fahren. Ich persön-
lich traue mich auch auf Straßen
zu fahren ohne Schutzstreifen
und Radweg. Ich bin nicht lebens-

müde, sondern fahre seit mei-
nem 10. Lebensjahr fast täglich
im Straßenverkehr und nicht mit
dem Bus zur Schule, Fabienne;-)
Und zu Fuß - es gibt einen Fuß-
verkehrsbeauftragten in der
Stadt Köln. Wenn ich an 70 Jah-
re alten Bürgersteige denke, ka-
putte Gehwegplatten und an das
Pflaster ohne Fugen in der schö-
nen Kölner Altstadt - dann gibt
es noch einiges zu tun.

Elvira Bastian
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Nachruf

Traurig nehmen wir Abschied von unserem 
ehemaligen Vorstands- und Ehrenmitglied

Heidrun Kaßner

Über 13 Jahre war Heidrun Kaßner  
im Vorstand des Fördervereins Hospiz 

Köln-Porz e.V. zunächst als Beisitzende 
dann als stellvertretende Vorsitzende aktiv. 

Mit ihrem Engagement hatte sie  
großen Anteil am Aufbau  
der Hospizarbeit in Porz.

Unser Mitgefühl gilt Ihrer Familie  
und Ihren Freunden.

Helene Gras-Nicknig
Vorsitzende

Evangelische Gottesdienste
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 28. 28. 28. 28. 28.     AugustAugustAugustAugustAugust
9:30 Uhr - Johanneskirche Gottesdienst
11 Uhr - Lukaskirche Gottesdienst
9:30 Uhr - Pauluskirche Gottesdienst
11 Uhr - Hoffnungskirche Gottesdienst
11 Uhr - Markuskirche Gottesdienst
MittwochMittwochMittwochMittwochMittwoch
18 Uhr - Markuskirche Abendgebet mit Abendmahl
DonnerstagDonnerstagDonnerstagDonnerstagDonnerstag
19 Uhr - Pauluskirche Abendandacht mit Glockengeläut

Evangelische Gottesdienste
Gottesdienste der Evangelisch-freikirchlichen Gemeinde (Baptisten)
„Die Kleine Kirche“, Friedrichstraße 9, finden sonntags um 10 Uhr
statt.

Gottesdienst der
Neuapostolischen Kirche
Die Neuapostolische Kirche Köln-Porz, Humboldtstraße 75, richtet
ihre Gottesdienste am Mittwoch um 19.30 Uhr und Sonntag um 10 Uhr
aus.

Gottesdienste
der Ev. Gemeinde
Porz-Wahn-Heide
SonntagSonntagSonntagSonntagSonntag
10 Uhr - Martin-Luther-Kirche, Pfarrer Dirk Vanhauer
11 Uhr - Friedenskirche, Pfarrer Dr. Udo Schwenk-Bressler
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    02203/64117www.bestattungen-glahn.de |

Seit vier
 Generationen

sind wir für die 
Menschen da.

private Trauerhalle | familiärer Abschiedsraum 
Frankfurter Straße 226 | 51147 Köln (Porz-Wahn) 

Katholische Gottesdienste
Gerade KalenderwocheGerade KalenderwocheGerade KalenderwocheGerade KalenderwocheGerade Kalenderwoche
SamstagSamstagSamstagSamstagSamstag
17.30 Uhr - Grengel,
St. Mariä Himmelfahrt
Sonntag
9 Uhr - Libur, St. Margaretha
SonntagSonntagSonntagSonntagSonntag
10.30 Uhr - Finkenberg,
St. Maximilian Kolbe
SonntagSonntagSonntagSonntagSonntag
10.30 Uhr - Wahnheide,
Christus König
SonntagSonntagSonntagSonntagSonntag
11.45 Uhr - Ensen, St. Laurentius
SonntagSonntagSonntagSonntagSonntag
18 Uhr - Porz-Mitte, St. Josef

Ungerade KalenderwocheUngerade KalenderwocheUngerade KalenderwocheUngerade KalenderwocheUngerade Kalenderwoche
SamstagSamstagSamstagSamstagSamstag
17.30 Uhr - Eil, St. Michael
SonntagSonntagSonntagSonntagSonntag
9 Uhr - Langel, St. Clemens
SonntagSonntagSonntagSonntagSonntag
10.30 Uhr - Urbach,
St. Bartholomäus
SonntagSonntagSonntagSonntagSonntag
10.30 Uhr - Zündorf,
St. Mariae Geburt
SonntagSonntagSonntagSonntagSonntag
11.45 Uhr - Wahn, St. Aegidius
SonntagSonntagSonntagSonntagSonntag
18 Uhr - Porz-Ost,
St. Fronleichnam
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Samstag, 03. September 2022Samstag, 03. September 2022Samstag, 03. September 2022Samstag, 03. September 2022Samstag, 03. September 2022

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
31.08.2022 um 10 Uhr31.08.2022 um 10 Uhr31.08.2022 um 10 Uhr31.08.2022 um 10 Uhr31.08.2022 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
StellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarkt

TTTTTaxi- und Mietwaxi- und Mietwaxi- und Mietwaxi- und Mietwaxi- und Mietwagenfahrer/in inagenfahrer/in inagenfahrer/in inagenfahrer/in inagenfahrer/in in
Köln-Porz gesuchtKöln-Porz gesuchtKöln-Porz gesuchtKöln-Porz gesuchtKöln-Porz gesucht

Vollzeit oder Teilzeit;
Tel.: 0177/4051753

WIR SUCHEN FÜR DIESE ZEITUNGWIR SUCHEN FÜR DIESE ZEITUNGWIR SUCHEN FÜR DIESE ZEITUNGWIR SUCHEN FÜR DIESE ZEITUNGWIR SUCHEN FÜR DIESE ZEITUNG
ZUSTELLERZUSTELLERZUSTELLERZUSTELLERZUSTELLER

für einen festen Zustellbezirk. Bei In-
teresse einfach anrufen oder WhatsApp
schreiben an 02241/260-380.
REGIO PRESSEVERTRIEB GMBH

VVVVVerererererschiedenesschiedenesschiedenesschiedenesschiedenes
SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges

BIETE günstigBIETE günstigBIETE günstigBIETE günstigBIETE günstig
Metall- und Schlosserarbeiten sowie
Reparaturservice an.
Tel. 0 22 42 - 96 98 364

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Junges Herrenmodel kauftJunges Herrenmodel kauftJunges Herrenmodel kauftJunges Herrenmodel kauftJunges Herrenmodel kauft
Pelzmäntel und Pelzjacken sowie
Designerhandtaschen von Hermés,
Chanel u. Louis Vuitton
Tel.: 0163/8868565

SammlerSammlerSammlerSammlerSammler
Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:

alten Militärsachen, Papiere, Auswei-
se, Urkunden, Soldatenfotos oder Al-
ben, Helme, Orden, Dolche, Säbel,
Dekowaffen etc. Einfach alles anbieten
unter: Tel. 0177/8695521

staatlich anerkannt staatlich anerkannt
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INJOY Köln-Wahn · Albin-Köbis-Str. 3 · 51147 Köln-Wahn · www.injoy-koeln.de
 02203-67852 ·  0151-40800970 · info@injoy-koeln.de

WIE ALT SIND SIE WIRKLICH?!
Testen Sie Ihr biologisches Alter bei Ihren Gesundheitsexperten in Porz-Wahn

Durch ganzheitliche Betreuung und modernste Trainingsmethoden, welche von unseren Fachtrainern angeleitet wer-

den, lässt sich das biologische Alter nachweislich senken. Unser Rad des Erfolges ist hierfür der Garant für Ihren Erfolg: 

Training – Ernährung – Regeneration – Motivation sind DIE Schlüsselfaktoren für erfolgreiches Training

VEREINBAREN SIE JETZT 
EINEN TERMIN ZUM
KOSTENLOSEN PROBE-
TRAINING & TEST IHRES
BIOLOGISCHEN ALTERS

02203-67852
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JACOBI  

personalabteilung@jacobi -gmbh.de 

Reinigungskräfte 

für ein Objekt in 
Köln/Wahnheide 
ab sofort gesucht! 

Arbeitszeiten: 
Minijob / Teilzeit 

Mo-Fr ab 05:00/ab 17:00 Uhr 

Nähere Auskünfte: 
Tel. 0162/2363290 

Weiterbildung
im Homeoffice
Wie Online-Lernen gelingt

Lernen am Bildschirm, zu Hause
oder im Büro - wer sich für ein
Online-Seminar entscheidet, spart
Zeit und Kosten für Anreise und
Hotel. Ein Rechner oder ein Lap-
top auf aktuellem, gewöhnlichem
Leistungsstand, Kopfhörer mit
Mikrofon, das reicht. Eine Kame-
rafunktion ist wünschenswert,
damit sich alle Teilnehmenden
sehen können.
Worauf ist bei der Weiterbildung
im virtuellen Klassenzimmer zu
achten? „Der Trainer oder die Trai-
nerin muss jederzeit präsent sein
und für Fragen bereitstehen. Das
gewährleistet nur ein Live-Onli-
ne-Seminar“, erläutert Jens

Kullin, Vorsitzender des Berufs-
verbands für Online-Bildung e.V.
und seit 2004 Online-Trainer. Ent-
scheidend für die Qualität ist auch
die Software. Kullin: „Sie muss
leicht zu bedienen sein - für Ler-
nende und Trainer. Bei einem
Check-in-Termin einige Tage vor
der Schulung sollten sich die Teil-
nehmenden mit dem virtuellen
Klassenzimmer vertraut machen
können und die Technik checken.“
TTTTTechnik darf kechnik darf kechnik darf kechnik darf kechnik darf keine Hürde seineine Hürde seineine Hürde seineine Hürde seineine Hürde sein
Viele Interessierte fürchten Pro-
bleme mit ihrem Computer oder
einen geringeren Lerneffekt beim
Online-Seminar. Sie setzen des-
halb auf das analoge Lernen.
„Dabei bietet der digitale Wis-
senserwerb auch neue Chancen“,
betont Andreas Düpmann, seit
2011 Trainer für effizientes Kor-
rekturlesen: „Das Erlernte lässt
sich zwischen den Online-Einhei-
ten ausgiebig üben. Fragen, die
sich dabei ergeben, lassen sich in
der nächsten Lerneinheit mit dem
Trainer klären.“
Gemeinsam lernen im virtuellenGemeinsam lernen im virtuellenGemeinsam lernen im virtuellenGemeinsam lernen im virtuellenGemeinsam lernen im virtuellen
KlassenzimmerKlassenzimmerKlassenzimmerKlassenzimmerKlassenzimmer
Online-Profi Jens Kullin ergänzt:
„Anders als bei Lernprogrammen
und E-Learnings werden Teilneh-
mende im Live-Online-Seminar
von einem Dozenten begleitet.
Sie lernen im eigenen Tempo am
vertrauten Rechner und profitie-
ren von der Gruppe im virtuellen
Klassenzimmer.“
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Auch die Lernenden selbst kön-
nen dazu beitragen, dass die On-
line-Weiterbildung gelingt, in-
dem sie sich rechtzeitig um die
technische Ausstattung küm-
mern und den Check-in-Termin
wahrnehmen. Die beiden Trai-
ner raten, eine Online-Veran-
staltung genauso ernst zu neh-
men wie eine Schulung vor Ort.
Keine E-Mail-Benachrichtigun-
gen, keine Anrufe, keine Störun-
gen, stattdessen volle Konzent-
ration auf die Inhalte.
(akz-o)

Foto: goodluz/stock.adobe.com/akz-oFoto: goodluz/stock.adobe.com/akz-oFoto: goodluz/stock.adobe.com/akz-oFoto: goodluz/stock.adobe.com/akz-oFoto: goodluz/stock.adobe.com/akz-o
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AMBULANTE 
KRANKENPFLEGE
HAMACHER GMBH 

Schubertstr. 58–58 a • 51145 Köln             02203 977 23-0

KRANKEN-
PFLEGE
aus kompetenter
Hand

Notdienstbezirk: Poll, Porz, Eil, Wahn, Grengel, Ensen, Wahnheide,
Zündorf, Urbach, Gremberghoven, Finkenberg, Langel, Lind, Westhoven

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 27. 27. 27. 27. 27.     AugustAugustAugustAugustAugust
Marien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-Apotheke
Schmittgasse 59, 51143 Köln (Porz-Zündorf), 02203/82730

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 28. 28. 28. 28. 28.     AugustAugustAugustAugustAugust
Zollturm-ApothekeZollturm-ApothekeZollturm-ApothekeZollturm-ApothekeZollturm-Apotheke
Schmittgasse 37, 51143 Köln (Zündorf), 02203/84880

Montag,Montag,Montag,Montag,Montag, 29. 29. 29. 29. 29.     AugustAugustAugustAugustAugust
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Bahnhofstr. 23, 51143 Köln (Porz), 02203/52225

Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 30. 30. 30. 30. 30.     AugustAugustAugustAugustAugust
Damian-ApothekeDamian-ApothekeDamian-ApothekeDamian-ApothekeDamian-Apotheke
Hermannstr. 12, 51143 Köln (Porz), 02203/52213

Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 31. 31. 31. 31. 31.     AugustAugustAugustAugustAugust
Humboldt-ApothekeHumboldt-ApothekeHumboldt-ApothekeHumboldt-ApothekeHumboldt-Apotheke
Konrad-Adenauer-Str. 40, 51149 Köln (Finkenberg), 02203/34618

Donnerstag, 1. SeptemberDonnerstag, 1. SeptemberDonnerstag, 1. SeptemberDonnerstag, 1. SeptemberDonnerstag, 1. September
PPPPParararararacelsus acelsus acelsus acelsus acelsus ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Friedensstr. 55a, 51147 Köln (Porz-Grengel), 02203/28186

Freitag, 2. SeptemberFreitag, 2. SeptemberFreitag, 2. SeptemberFreitag, 2. SeptemberFreitag, 2. September
Apotheke 1 plusApotheke 1 plusApotheke 1 plusApotheke 1 plusApotheke 1 plus
Frankfurter Str. 589, 51145 Köln (Porz-Eil), 02203/935430

Samstag, 3. SeptemberSamstag, 3. SeptemberSamstag, 3. SeptemberSamstag, 3. SeptemberSamstag, 3. September
Rather Burg-ApothekeRather Burg-ApothekeRather Burg-ApothekeRather Burg-ApothekeRather Burg-Apotheke
Rösrather Str. 597, 51107 Köln (Rath), 0221/864051

Sonntag, 4. SeptemberSonntag, 4. SeptemberSonntag, 4. SeptemberSonntag, 4. SeptemberSonntag, 4. September
Apotheke Rath/HeumarApotheke Rath/HeumarApotheke Rath/HeumarApotheke Rath/HeumarApotheke Rath/Heumar
Rösrather Str. 588, 51107 Köln (Rath), 0221 861050

(Angaben ohne Gewähr)
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Ihre Immobilien- und 
Finanzierungsprofis vor Ort.
LBS Köln Porz · Hauptstr. 425 · 51143 Köln
Telefon 02203 101700 · info51143@lbs-koeln.de

Wir geben Ihrer Zukunft ein Zuhause.

-Finanzgruppe · www.lbswest.de

04-22_TZ-Anz_GL Catak_90x60_Profis und Experten_rot.indd   1 19.04.2022   11:15:43

Schiedspersonen für Porz

Polizeistation PorzPolizeistation PorzPolizeistation PorzPolizeistation PorzPolizeistation Porz
0221/229-5633

Kinderärztliche Notfallpraxis amKinderärztliche Notfallpraxis amKinderärztliche Notfallpraxis amKinderärztliche Notfallpraxis amKinderärztliche Notfallpraxis am
Krankenhaus Porz am RheinKrankenhaus Porz am RheinKrankenhaus Porz am RheinKrankenhaus Porz am RheinKrankenhaus Porz am Rhein

02203/9801191
Notruffax für GehörloseNotruffax für GehörloseNotruffax für GehörloseNotruffax für GehörloseNotruffax für Gehörlose

0221/229-2290
Ärztlicher Notdienst Porz amÄrztlicher Notdienst Porz amÄrztlicher Notdienst Porz amÄrztlicher Notdienst Porz amÄrztlicher Notdienst Porz am
Krankenhaus Porz am RheinKrankenhaus Porz am RheinKrankenhaus Porz am RheinKrankenhaus Porz am RheinKrankenhaus Porz am Rhein

02203/51111
Bundeswehr StandortarztBundeswehr StandortarztBundeswehr StandortarztBundeswehr StandortarztBundeswehr Standortarzt

02203/9083584

Notfall bei Strom,Notfall bei Strom,Notfall bei Strom,Notfall bei Strom,Notfall bei Strom, Gas Gas Gas Gas Gas,,,,,     WWWWWasserasserasserasserasser
0221/34645-600

Kölner Kölner Kölner Kölner Kölner TTTTTierierierierierarztnotdienstarztnotdienstarztnotdienstarztnotdienstarztnotdienst
www.koelner-
tieraerztenotdienst.de

Notruf und Beratung für verge-Notruf und Beratung für verge-Notruf und Beratung für verge-Notruf und Beratung für verge-Notruf und Beratung für verge-
waltigte Frauen / Frauen gegenwaltigte Frauen / Frauen gegenwaltigte Frauen / Frauen gegenwaltigte Frauen / Frauen gegenwaltigte Frauen / Frauen gegen
GewGewGewGewGewalt ealt ealt ealt ealt e.V.V.V.V.V.....

0221/562035
Krankentransport FeuerwehrKrankentransport FeuerwehrKrankentransport FeuerwehrKrankentransport FeuerwehrKrankentransport Feuerwehr
KölnKölnKölnKölnKöln

0221/745454

Ensen, Gremberghoven, Poll undEnsen, Gremberghoven, Poll undEnsen, Gremberghoven, Poll undEnsen, Gremberghoven, Poll undEnsen, Gremberghoven, Poll und
WesthovenWesthovenWesthovenWesthovenWesthoven
Schiedsamt 71Schiedsamt 71Schiedsamt 71Schiedsamt 71Schiedsamt 71
Marina BestMarina BestMarina BestMarina BestMarina Best
TTTTTel.:el.:el.:el.:el.: 0221/831577 0221/831577 0221/831577 0221/831577 0221/831577
E-Mail:
Marina.Best@schiedsfrau.com
Eil,Eil,Eil,Eil,Eil, Elsdorf Elsdorf Elsdorf Elsdorf Elsdorf,,,,, P P P P Porz und Urbachorz und Urbachorz und Urbachorz und Urbachorz und Urbach
Schiedsamt 72Schiedsamt 72Schiedsamt 72Schiedsamt 72Schiedsamt 72
ProfProfProfProfProf..... Dr Dr Dr Dr Dr..... h.c. h.c. h.c. h.c. h.c. Haksun Gülçiçek Haksun Gülçiçek Haksun Gülçiçek Haksun Gülçiçek Haksun Gülçiçek
TTTTTel.:el.:el.:el.:el.: 02203/8096430 oder 02203/8096430 oder 02203/8096430 oder 02203/8096430 oder 02203/8096430 oder

0171/11801220171/11801220171/11801220171/11801220171/1180122
E-Mail:
Schiedsamt.Porz@gmail.com

Grengel,Grengel,Grengel,Grengel,Grengel, Langel, Langel, Langel, Langel, Langel, Libur Libur Libur Libur Libur,,,,, Lind, Lind, Lind, Lind, Lind,
WWWWWahn,ahn,ahn,ahn,ahn,     WWWWWahnheide und Zündorfahnheide und Zündorfahnheide und Zündorfahnheide und Zündorfahnheide und Zündorf
Schiedsamt 73Schiedsamt 73Schiedsamt 73Schiedsamt 73Schiedsamt 73
Navina BreuerNavina BreuerNavina BreuerNavina BreuerNavina Breuer
TTTTTel.:el.:el.:el.:el.: 02203/9243365 02203/9243365 02203/9243365 02203/9243365 02203/9243365
E-Mail:
schiedsamtkoeln73@gmx.de
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DANKESCHÖN FÜR IHR VERTRAUEN!

apotheke
alte

Für Ihre Gesundheit 
seit 1937

-15% 
Kennenlern-Rabatt*

auf einen Artikel Ihrer Wahl

*ausgenommen alle verschreibungspfl ichtigen  
Artikel, Zuzahlungen, Angebotsartikel, Gutscheine, Rezepturen und Bücher. 

Nur gültig vom 27.08.2022 bis 10.09.2022 gegen Vorlage dieses Gutscheins in den 
folgenden Apotheken: Apotheke 1plus, Zollturm Apotheke, Alte Apotheke

Für Druckfehler wird keine Haftung übernommen. Abgabe nur solange der Vorrat reicht und in haushaltsüblichen Mengen. Die Produkte können ggf. ein anderes Produktbild aufweisen.

Liebe Kundinnen, liebe Kunden,

vielen Dank, dass Sie Ihrer Apotheke 1extra über viele Jahre vertraut haben und wir stets mit vollen 
Einsatz für Sie da sein durften! Wie Sie den lokalen Medien entnehmen konnten, mussten wir unsere 

Apotheke auf Grund der Schließung der Real-Filiale ebenfalls zum 20.08.2022 schließen.

Wir werden Sie, unsere Kunden, sehr vermissen, freuen uns aber, wenn wir Sie in einer unserer 
LEUGERMANN Apotheken persönlich begrüßen dürfen! An drei Standorten kümmern wir uns 

jederzeit gerne um Ihre Fragen und Anliegen und freuen uns auf Ihren Besuch in der

Heidestr. 5 · 51147 Köln
Telefon: 0 22 03 / 6 40 14

www.alte-apotheke-koeln.de

Öffnungszeiten:
Mo - Fr: 08:00 - 19:00 Uhr

Sa: 08:30 - 13:00 Uhr

Frankfurter Straße 589 · 51145 Köln
Telefon: 0 22 03 / 93 54 30

www.apotheke1plus-koeln-porz.de

Öffnungszeiten:
Mo - Fr: 08:00 - 19:00 Uhr

Sa: 09:00 - 13:00 Uhr

Schmittgasse 37 · 51143 Köln
Telefon: 0 22 03 / 84 88 0

www.zollturm-apotheke.de

Öffnungszeiten:
Mo, Di, Mi, Fr: 08:30 - 18:30 Uhr

Do: 8:30-19.00 Uhr | Sa: 08.30 - 13:00 Uhr

Viel
Glück!

Gewinnen Sie Einkaufsgutscheine im Wert von 3x 20,00 € | 6x 10,00 € | 6x 5,00 €

Füllen Sie einfach den Teilnahmecoupon aus und geben ihn entweder in der Apotheke 
1plus, in der Zollturm-Apotheke, in der Alte Apotheke oder in der Kosmetik 1plus ab.

Wir verlosen in diesem Monat 
Einkaufsgutscheine!

Teilnahme-Coupon für die August/September-Auslosung!

Erklärung: Mit Abgabe akzeptiere ich die nachstehenden Teilnahmebedingungen und erkläre, dass sämtliche 
Personenangaben der Wahrheit entsprechen. Die Speicherung meiner Daten für apothekeninterne Zwecke stimme 
ich zu.

Name, Vorname:

Anschrift:

E-Mail:

Telefon: Alter:
Teilnahmebedingungen: Am Gewinnspiel dürfen alle natürlichen Personen ab dem 18. Lebensjahr teilnehmen, sofern sie 
nicht Beschäftigte der Apotheken 1plus, der Zollturm-Apotheke, der Alte Apotheke sowie der Kosmetik 1plus sind. Jeder 
Teilnehmer darf nur einmal am Gewinnspiel teilnehmen; mehrfache Teilnahme führt zum Ausschluss. Die Teilnahme im 
Namen Dritter, über Massenanmeldungen bzw. über Subanbieter ist ausgeschlossen. Durch die Teilnahme wird kein 
einklagbarer Anspruch auf Ausschüttung der Gewinne begründet. Das Gewinnspiel unterliegt dem Recht der Bundesrepublik 
Deutschland. Die Bekanntgabe der Gewinner erfolgt durch Aushang in den Geschäftsräumen des Veranstaltenden. Der 
Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Jetzt einfach per WhatsApp
Medikamente und Rezepte vorbestellen!

Nennen Sie uns entweder das Produkt oder 
schicken Sie uns ein Bild der Verpackung bzw. 

des Rezeptes – schon reservieren wir das
Produkt auf Ihren Namen oder Ihre Rufnummer. 
Ihre Bestellung liegt nun zur Abholung bereit. 

Natürlich können wir Ihnen Ihre Bestellung 
auch direkt nach Hause liefern.

Jetzt einfach per WhatsApp 
Medikamente und Rezepte 

vorbestellen!

Nennen Sie uns entweder das 
Produkt oder schicken Sie uns 

ein Bild der Verpackung bzw. des 
Rezeptes – schon reservieren wir 

das Produkt auf Ihren Namen 
oder Ihre Rufnummer. 

Ihre Bestellung liegt nun zur 
Abholung bereit. Natürlich kön-
nen wir Ihnen Ihre Bestellung 

auch direkt nach Hause liefern. 
Code scannen &
Medikamente 
vorbestellen


